
Warning !
Frisch-Fleisch-Fang-Woche...
vom 19. - 24. Mai 2014 bei der Bayerischen Justiz. Die „Regime-Justiz“ braucht
dringend unbedarfte neue Mitarbeiter. Denn: Die „Hure der Macht“ verliert massiv 
an Personal. Die alte Doktrin: „Die Reihen dicht geschlossen“ bröckelt. Der Grund: 
Das „Ansehen“ & die „Autorität“ der „Justiz“ in der Bevölkerung sinkt gegen Null !

Von Klaus G. Stölzel auch Autor beim NürnbergWiki.

# # # # #  „Gefangener, Sie sind frei ! Ihr Richter hat gestanden !“ # # # # #

So läßt sich die Situation bei der Bayerischen Justiz am einfachsten beschreiben. Die wahren Ver-
brecher sitzen nicht hinter „Gittern“, sondern an den „Schreibtischen“ davor.  Also, die wahren 
Verbrecher sind die „Richter/innen“ & „Staatsanwälte/innen“ auf der einen Seite und die „Rechts-
pfleger/ innen“ & „Gerichtsvollzieher/innen“ auf der anderen Seite.

Der Grund: 
Sie bringen vorsätzlich keine „Urkunden“ ihrer Entscheidungen - auch „Urteil“ oder „Beschluß“, 
nur hier beispielhaft genannt - sondern nur noch beglaubigte Urschriften als „Urkunden“ durch 
„Unterschrift“ deren unbedarften und hörigen Urkundsbeamten/innen in den Rechtsverkehr.

Im Klartext: 
Diese „beglaubigten Urschriften“ als „Urkunden“, tragen nicht die persönliche Unterschrift des 
„Entscheider/in“, also „Veranlasser und Verfasser“ der „Urschriften“, die Rechtsfolgen für andere
Menschen auslösen sollen. Ein Unding ! Also, wo bleibt die „Rechtssicherheit“, wenn so etwas die 
Norm sein sollte ? Ein klarer Fall von „Täuschung im Rechtsverkehr“ ! Denn solche „Schriftstücke“ 
im „Rechtsverkehr“, sind nichts anderes als „Falsche Fünfziger“ im Sinne von „Bargeld“.

Richter, Staatsanwälte, Rechtspfleger und Gerichtsvollzieher handeln somit, wie „Geldfälscher“ !

D.h., solche „Täuschungsschreiben“ können keine „Rechtsfolgen“ juristisch auslösen, außer für
den bzw. diejenige, die solche „Schreiben“ in den „Rechtsverkehr“ bringen, also, quasi haftet hier 
juristisch der/die kleine „Urkundsbeamte/in alleine. Die schönen „Gerichtsvollzieher/innen“ be-
drohen mit diesen „Täuschungsschreiben“ - menschenrechtswidrig die „Bürger/innen“ - sogar mit 
Gefängnis ! „Immer mehr Bürger erkennen den Betrug und leisten deswegen hier sogar zu Recht: 
„Widerstand !“  U. a., deswegen sinkt das „Ansehen“ & die „Autorität“ der Justiz, also nicht nur 
wegen den Causa`s Mollath, Peggy / Ulvi K., Bauer Rupp, Harry Wörz, usw., alleine.“

Der Hintergrund:
Die „Rechtslage Deutschlands“ ! Die „Richter/Innen & Konsorten möchten nicht persönlich haften, 
für ihr Handeln im Namen eines „T-Staates“, den es juristisch seit dem 29. 09. 1990 nicht mehr gibt. 
Mit Aufhebung des Artikel 23 „ Geltungsbereich des Grundgesetzes“ ist die „BR Deutschland“ er-
loschen ! Ein notwendiges „Rechts-Faktum“ des 2 + 4 Vertragsprozesses ! Aber, warum ?


